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nach den Sommerferien starten einige
große Bauvorhaben in unserer Gemeinde,
andere werden oder sind fertig gestellt.
Endlich kann es mit dem Umbau unserer
Kläranlage losgehen, davor muss ein 4000
Kubikmeter fassender Retentionsraum 
gebaut werden. Diese Baumaßnahmen ver-
ursacht aber auch LKW-Verkehr, insbeson-
dere in der Hagenaustraße. Wir werden
versuchen, dass die abfahrenden Laster 
direkt entlang der Amper bis zum Kreisel
fahren können, um die Wohnstraße zu ent-
lasten. Ich bitte alle Anwohner um Ver-
ständnis und Gelassenheit während der
Bauarbeiten. 
Am Plörnbach sind die Regenrückhalte-
becken kurz vor der Fertigstellung, so dass
bei Starkregen der Ort Haag besser vor
Überschwemmungen geschützt ist.
Mit Beginn des neuen Schuljahres wurde
die Schulsportanlage fertig saniert, so dass
die Kinder die schönen Herbsttage für einen
Spurt auf der Tartanbahn oder einen Sprung
in die Sandgrube nutzen können. Außer-
dem bekommen sie neue Schulmöbel,
damit das Lernen noch mehr Freude macht.  

Damit wir alle diese Vorhaben finanzieren
können, haben die Gemeinderäte einstim-
mig den Haushalt 2018 verabschiedet und
entschieden, unsere Rücklagen um 2,7 Mil-
lionen Euro zu verringern. Einen Überblick
über den Haushalt und unsere größten Ein-
nahmen und Ausgaben erhalten Sie auf der
Seite 6. Schließlich möchte ich mich noch
bei allen Helfern, die sich für unser Ferien-
programm engagierten, herzlich bedanken.
Einen kleinen Einblick in die vielfältigen An-
gebote erhalten Sie auf der Seite 7. 
Ich hoffe, Sie finden nun beim Lesen unse-
res Bürgerbriefs viele interessante Informa-
tionen!

Ihr

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Beim Hochwasser im Jahr 2013 war die Schulsportanlage stark beschädigt worden. Jetzt wurde sie aufwendig saniert und
die Kinder können wieder draußen rennen, laufen und springen. 

Anton Geier
Erster Bürgermeister



Nachrichten aus dem Jugendtreff
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Zusätzliche Öffnungszeiten  für 10 – 12-Jährige ab 5. Oktober

Im Rahmen des Ferienprogramms hatten
viele die Gelegenheit, die Räumlichkeiten
unseres Juz kennenzulernen. Nicht wenige
von ihnen bekundeten Interesse und äußer-
ten den Wunsch, öfter in den Jugendtreff zu
kommen. Da wir personell Verstärkung be-
kommen haben, können wir diesem
Wunsch nachgehen und nun auch für ab
Zehnjährige das Juz öffnen. 
Brettspiele, Billard, Kickern, Musik hören
oder gemeinsam etwas kochen, das alles

kann hier auf dem Programm stehen. Wir
beginnen am 5. Oktober im 14-tägigen
Rhythmus jeweils von 16.00 Uhr bis 18.00
Uhr. Die entsprechenden Daten werden
auch im Schaukasten vor dem Jugendtreff
ausgehängt. Wir freuen uns über zahlreiche
„neue Besucher“!
Die Öffnungszeit für die Älteren ab 12 Jah-
ren bleibt wie bisher jeden Freitag von 18
Uhr – 21 Uhr!

Freisinger Stadtwerke Versorgungs-GmbH 
Tel. 08161 183-0 · www.freisinger-stadtwerke.de

DEIN  
REGIONAL 
STROM.  
UNSER  
WERK.

Wechseln Sie jetzt

Wir sorgen für  
Ihre Erleuchtung
Unseren Strom bekommen Sie  
auch im Freisinger Umland. Wir  
versorgen Sie aus der Region –  
für die Region. Unser Strom:  
100 % aus regenerativer Erzeugung. 

Information über die Aufsicht im Jugendtreff

Der Haager Jugendtreff, auch JUZ genannt,
ist als offener Jugendtreff gestaltet, das
heißt, die Jugendlichen haben die Möglich-
keit, sich zu bestimmten Öffnungszeiten mit
Gleichaltrigen und Gleichgesinnten zu tref-
fen. In lockerer Atmosphäre können die
Heranwachsenden gemeinsam einen Teil
ihrer Freizeit verbringen. Die Teilnahme an
den Angeboten durch die Betreuer können
von den Jugendlichen freiwillig genutzt wer-

den. Zu den oben genannten Zeiten sind
die Räume des Jugendtreffs von jeweils
einer Person beaufsichtigt. Offener Ju-
gendtreff heißt, dass die Jugendlichen kom-
men und gehen können, wann sie wollen,
das heißt, die Aufsichtspflicht umfasst nicht
die Straße und den Dorfplatz. 

Nähere Informationen bei Elisabeth Maier,
Tel. 08761 63491.

Links: Matthias Karl aus Untermarchenbach, 18 Jahre, 
Kinderpfleger, in Ausbildung zum Erzieher 

Mitte: Verena Riesch aus Wolfersdorf, 22 Jahre, 
Erzieherin

Rechts: Raffaela Schuhmacher aus Attenkirchen, 
23 Jahre, Erzieherin

Das ist unser Jugendtreff-Team:
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Nachrichten aus dem Kinderhaus / Gemeinde
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Neues aus dem Kinderhaus

Seit dem 5. September haben Kindergarten
und Krippe wieder geöffnet und es herrscht
reges Treiben. In der Kinderkrippe werden
zur Zeit 16 Krippen- und 15 Kindergarten-
kinder betreut.
In den Kindergarten gehen 75 Kinder. Dort
gibt es heuer erstmals zwei Integrations-
gruppen, da der Bedarf an Betreuungsplät-
zen für Kinder mit besonderen Bedürfnissen
stark angestiegen ist. Frau Busch von der
Frühförderung Freising (Dipl. Pädagogin)
unterstützt und begleitet die Arbeit in die-
sen Gruppen.

Heuer haben wir Kinder, Eltern und Ange-
stellte aus insgesamt 21 Ländern: aus Bra-
silien, Ukraine, Kolumbien, Polen, Togo,
Israel, Nigeria, Rumänien, Slowenien, Bos-
nien, Schweiz, Griechenland, Österreich,
China, England, Russland, Thailand, Türkei,
Syrien, Ungarn und Deutschland. 
Wir im Kinderhaus legen deshalb ein gro-
ßes Augenmerk auf die Spracherziehung,
spielerisch wird den Kindern das Erlernen
der deutschen Sprache vermittelt.

Brigitte Mitterleitner

Baum- und Strauchschnitt 2018 
Der Baum- und Strauchschnitt wird vom
Samstag, 29. September bis zum Samstag,
27. Oktober jeweils von 9 bis 12 Uhr an der
Kläranlage entgegen genommen.

Am 22. Oktober startet der Kirchweihmontagsausflug der Gemeinde für Senioren mit
einem Überraschungsziel.
Anmeldungen nehmen bei der VG Frau Buchhauser (6943-44) oder Frau Maier während
der Sprechstunden im Rathaus oder Frau Christine Geier (08167/950245) entgegen.

Seniorenausflug der Gemeinde

Bericht von der Gemeinderatssitzung Haag am 3. Juli 2018 

Nicht-öffentliche Beschlüsse der Sitzung
am 12. Juni 
Auftragsvergabe Schallimmissionsschutz 
Für die Aufstellung des Bebauungs- und
Grünordnungsplanes „Südlich der Graf-Lo-
dron-Straße“ sowie 2. Berichtigung des
rechtswirksamen Flächennutzungsplanes
erhält die Fa. BL-Consult Piening GmbH
(Ingenieurbüro) in Petershausen den Auf-
trag für die schalltechnische Untersuchung
auf der Grundlage des Angebotes mit einer
Pauschalvergütung in Höhe von 2.500,00
Euro (netto) zuzüglich gesetzlicher Mehr-
wertsteuer. 

Konzeptstudie zum Bau von Mietwoh-
nungen im Rahmen des Kommunalen
Wohnraumförderprogrammes
Für die Aufstellung des Bebauungs- und
Grünordnungsplanes „Südlich der Graf-Lo-
dron-Straße“ erteilt der Gemeinderat zur
Realisierung von Mietwohnungen im Rah-
men des Kommunalen Wohnraumförder-
programmes der Wacker Planungs-
gesellschaft in Nandlstadt den Planungs-
auftrag für die Erstellung einer Konzeptstu-
die auf der Grundlage des Angebotes in
Höhe von 1.963,50 € (brutto).
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Berichte aus dem Gemeinderat

Verkauf der gewerblichen Baugrund-
stücke in der „Stockwiese“
Aufgrund der Wertentwicklungen der letz-
ten Jahre kann durchaus ein Quadratme-
terpreis von 160 Euro verlangt werden. Es
soll eine neue Grundstücksausschreibung
mit neuem Bewerbungslauf stattfinden.

Neuanschaffung von Schulmöbeln für
die Grundschule
Der Gemeinderat vergibt den Auftrag für die
Lieferung und das Aufstellen von Schulmö-
beln in der Marina-Thudichum-Grundschule

an die Firma VS Vereinigte Spezialmöbelfa-
brik aus München auf der Grundlage des
eingereichten Angebotes in Höhe von
47.259,84 € (brutto).

Beschlüsse der Sitzung am 3. Juli 
Bestellung Datenschutzbeauftragter 
Mit einer Zweckvereinbarung haben sich 19
Landkreisgemeinden zusammengetan und
den gemeinsamen Datenschutzbeauftrag-
ten Robert Kremer eingestellt. Seiner Be-
stellung stimmten auch die Haager
Gemeinderäte zu. 

Bericht von der Gemeinderatssitzung Haag am 31. Juli 2018
Nicht-öffentliche Beschlüsse der Sitzung
am 3. Juli
Bau eines Geh- und Radweges 
Die Ingenieurleistungen zur Planung und
Ausführung des Neubaus eines Geh- und
Radweges von Untermarchenbach zum
Kreisverkehr Haag an der Kreisstraße FS 22
werden an das Ingenieurbüro Schelzke ver-
geben. Die Auftragsvergabe beinhaltet die
Planungsvermessung mit pauschal
1.047,20 € (brutto). Bürgermeister Geier
wird zum Abschluss eines Ingenieurvertra-
ges bevollmächtigt.

Errichtung eines Retentionsraumes 
Den Planungsauftrag für die Errichtung
eines Retentionsraumes im Zusammen-
hang mit der Sanierung und Erweiterung
der Kläranlage erhält das Ingenieurbüro
Franz Lohr aus Oberappersdorf. Bürger-
meister Geier wird zum Abschluss eines In-
genieurvertrages bevollmächtigt.

Beschlüsse der Sitzung am 31. Juli
Gemeinde plant Mehrfamilienhaus mit
Sozialwohnungen 
Die Gemeinde plant, im Neubaugebiet an
der Graf-Lodron-Straße in Haag ein Mehr-
familienhaus mit Wohnungen zu bauen. Die
Mieten im gemeindeeigenen Gebäude ori-
entieren sich dann an den  ortsüblichen Ver-
gleichsmieten und die Wohnungen werden
nach sozialen Kriterien, die der  Gemeinde-
rat festlegt, vergeben. 30 Prozent der Ko-

sten werden als staatlicher Zuschuss über-
nommen, für weitere 60 Prozent gibt es
zinsgünstige Darlehen, die über 20 oder 30
Jahre laufen, zehn Prozent der Kosten
übernimmt die Gemeinde. 
Die Wohnungen in dem zweigeschossigen
Gebäude mit ausgebautem Dachgeschoss
sollen zwischen 55 und 99 Quadratmeter
groß werden, insgesamt wird das Gebäude
zwischen 600 und 650 Quadratmetern
Wohnfläche haben. Als nächsten Schritt
wird das Ingenieurbüro jetzt die Bauleitpla-
nung erarbeiten. Die Gemeinderäte wollen
im Bauleitplanverfahren Grundstücke für
zwei Mehrfamilienhäuser vorsehen. 

Linde am Dorfplatz soll gerettet werden  
Während des routinemäßigen Baumschnitts
der Haager Dorflinde im Frühjahr wurde
festgestellt, dass Äste hohl und morsch
sind und der Baum nicht mehr ganz gesund
ist. Ein Baumgutachten hat nun ergeben,
dass der Asphalt und der Verkehr der Pfar-
rer-Weingand-Straße auf ihre Wurzeln drük-
ken und verhindern, dass der Baum genug
Wasser erhält. Deshalb wird die Linde nun
sowohl in der Höhe als auch an den Seiten
zwei bis drei Meter beschnitten, um das
Wachstum und die Verjüngung anzuregen.
Dadurch erhält die Linde eine Chance, sich
wieder zu erholen und das gewohnte Orts-
bild mit diesem prägenden Baum bleibt er-
halten.
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Berichte aus dem Gemeinderat

Erstellung Abwasserkataster und Scha-
densplan für Kanalnetz in Haag
Die Gemeinde wird ein digitales Kanalkata-
ster erstellen. Dafür ist als erster Schritt eine

Sichtprüfung, Befahrung und Druckprüfung
der Kanäle notwendig. Die Räte billigten die
Kostenschätzung dafür in Höhe von rund
380000 Euro. 

Bericht von der Gemeinderatssitzung Haag am 18. September 
Nicht-öffentliche Beschlüsse der Sitzung
am 31. Juli 
Hauptprüfungen der Brücken
Für die Durchführung der Hauptprüfung
2018/2019 für die Brückenbauwerke im Ge-
meindebereich erhält das Büro TÜV SÜD
Industrie Service GmbH aus München den
Auftrag auf der Grundlage des Angebotes
in Höhe von 6.675,90 Euro (brutto).

Erstellung Abwasserkataster und Scha-
densplan für das Kanalnetz  
Mit den Ingenieurleistungen zur Planung
und Ausschreibung zur Durchführung  der
eingehenden Sichtprüfung aller Kanäle der
Gemeinde Haag, TV-Befahrung und Druck-
prüfungen incl. Spülung, wird das Ing.-Büro
Franz Lohr/Oberappersdorf beauftragt, das
eine Auftragssumme in Höhe von 3.570,00
€ (brutto) veranschlagt.  

Sanierung und Erweiterung der Kläranlage: 
Für die Sanierung und Erweiterung der Klär-
anlage erhält den Auftrag für die Erd-,
Beton- und Stahlbetonarbeiten die Firma
Pro Bau Ingenieur- und Rohrleitungsbau
aus Passau auf der Grundlage des Ange-
botes in Höhe von 1.328.363,91 € (brutto).

Für die Errichtung eines Retentionsraumes
für die Sanierung und Erweiterung der Klär-
anlage erhält die Firma Kronthaler Kies
GmbH & Co.KG aus Zolling den Auftrag für
die Erd- und Kanalbauarbeiten, das Ange-
bot beträgt 111.520,85 € (brutto). 

Fensterreinigung Schule, Mehrzweck-
halle und Rathaus 
Den Auftrag für die Reinigung der Fenster
der Schule, der Mehrzweckhalle und im
Rathaus erhält die Firma Neue Raumpflege
Gebäude-Dienstleistungs-GmbH in Frei-

sing, das Angebot beträgt 1.652,91 €
(brutto).

Ersatzbeschaffung eines Pritschenwagens
Den Auftrag für die Lieferung eines Ersatz-
pritschenwagens für den gemeindlichen
Bauhof erhält das Autohaus Braun aus
Moosburg für 29.300,00 € (brutto).

Neuanschaffung von Schulmöbeln
Der Gemeinderat billigt die Mehrkosten in
Höhe von 9.358,99 € (brutto), die im Zu-
sammenhang mit der Neubeschaffung von
Schulmöbeln für die Marina-Thudichum-
Grundschule aufgrund von Änderungen im
Bestellvorgang entstanden sind.

Neubau Leichenhaus Untermarchenbach
Der Gemeinderat nimmt die Kosten für die
Verputzarbeiten in Höhe von 6.993,39 €
(brutto), die die Firma Schwaiger Verputz
aus Seeberg in Rechnung gestellt hat und
die Kosten für die Zimmererarbeiten der
Zimmerei Andreas Maier, Inkofen, in Höhe
von 7.792,58 € (brutto) billigend zur Kennt-
nis. Den Auftrag für die Sanitärarbeiten er-
hält die Firma Günter Neufeld, Palzing, für
1.551,08 € (brutto). 

Bestehende Rechtsschutzversicherung
bei der ÖRAG, Beitritt zur Gruppenversi-
cherung  
Der Bayerische Gemeindetag bietet einen
neuen Gruppenversicherungsvertrag zur
Rechtsschutzversicherung bei der ÖRAG
Rechtsschutzversicherungs-AG an, den die
Gemeinde mit folgendem Umfang ab-
schließt: Voll-Rechtsschutz–Kommunen mit
1000 Euro Selbstbeteiligung für 2601 Euro
sowie einen Spezial-Straf-Verkehrs-Rechts-
schutz für 202,30 Euro.
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Berichte aus dem Gemeinderat

Beschlüsse der Sitzung am 18. September

Haushalt 2018 verabschiedet 
Einstimmig verabschiedeten die Gemein-
deräte den Haushalt für 2018. Die Ge-
meinde verringert ihre Rücklagen, um
Großprojekte wie die Sanierung der Kläran-
lage (500.000 Euro) oder den Erwerb von
Bauland (710.000 Euro) zu finanzieren.
Dazu kommt die Zwischenfinanzierung für
das neue Sportheim des VfR (600.000 Euro)
und der Ausbau der Breitbandversorgung.
Um insgesamt 2,8 Millionen werden die
Rücklagen verringert, die am Jahresende
dann voraussichtlich noch 2,7 Millionen be-
tragen werden. 

Neue Schulmöbel
Weitere Ausgaben sind die Anschaffung
von neuen Schulmöbeln und EDV Ausstat-
tung für die Schule (100.000 Euro) sowie die
Sanierung der Schulsportanlagen (190.000
Euro), die Restzahlung für ein neues Feuer-
wehrauto und vor allem die Investitionen in
den Hochwasserschutz. 

Investitionen Hochwasserschutz
Dazu gehören der Bau des Regenrückhalts
am Plörnbach (280.000 Euro) und eines Re-
tentionsraums (150.000 Euro) an der Klär-
anlage. Finanziert werden die Investitionen
außer aus der Rücklagenentnahme aus
dem Überschuss aus dem Verwaltungs-
haushalt (120.000 Euro) sowie den Zu-
schüssen für die Breitbandversorgung
(360.000 Euro) und die Subventionen für die
neuen Feuerwehrfahrzeuge (120.000 Euro).
Im Verwaltungshaushalt zur Finanzierung
der laufenden Ausgaben nimmt die Ge-
meinde zwei Millionen Euro Einkommens-
steuer ein, die Gewerbesteuer ist mit
700.000 Euro kalkuliert. 

Personalkosten
Bei den Ausgaben fallen besonders die 
Personalkosten mit 1,4 Millionen Euro ins
Gewicht. An den Kreis überweist die Ge-
meinde schließlich 1,3 Millionen Kreisum-
lage.

Bauantrag Holzbrünnlstraße genehmigt 
Die Gemeinderäte genehmigten nun den
Bauantrag für ein Vorhaben in der Holz-
brünnlstraße, das sie in der vergangenen
Sitzung wegen massiver Überschreitungen
der Festlegungen im Bebauungsplan abge-
lehnt hatten. 
Der Bauwerber hat seine Pläne überarbei-
tet, denen nun zugestimmt wurde.  

Fristverlängerung Kiesabbau im Haager
Baggerweiher 
Die Gemeinderäte stimmten dem Antrag
der Firma Hofmair für eine Fristverlänge-
rung des Kiesabbaus im Haager Bagger-
weiher bis zum Jahr 2026 zu. 
Die Zustimmung ist jedoch an Auflagen ge-
knüpft: der Schwimmbagger darf den Ba-
debetrieb nicht beeinträchtigen und er darf
im intensiv genutzten Badebereich in der
Nähe des Ostufers nur von September bis
Mai eingesetzt werden. 
Außerdem muss das Unternehmen bis spä-
testens 2021 in genauer Abstimmung mit
der Gemeinde und des Erholungsflächen-
vereins einen Tekturplan erarbeiten, wie das
Badegewässer nach Abschluss der Kiesge-
winnung genutzt wird. 
Vor allem soll es dabei um ökologische
Maßnahmen gehen, die die Qualität des
Badeweihers dauerhaft verbessern. 
Solange noch Kies abgebaut wird, muss bei
starker Trockenheit die Staatsstraße 2054
gewässert werden, damit es nicht staubt.

Änderung Halteverbot Graf-Lodron-Straße 
Die Gemeinde erlässt in der Graf-Lodron-
Straße im Bereich der Hausnummern 25 bis
41 ein beschränktes Halteverbot für zu-
nächst ein Jahr zur Probe. 
Voraussetzung ist, dass die Polizeibehörde
dem noch zustimmt. 
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Eindrücke aus dem Ferienprogramm

Rückblick auf die Ferienspiele 2018

Auch in diesem Jahr gab Dong Huber den Haager Kindern
wieder einen Einblick in die asiatische Küche. Heuer stan-
den Sushi auf dem Programm. Zehn junge Köche, viele von
ihnen „Stammkunden”,  die bereits im vergangenen Jahr bei
der Herstellung von Frühlingsrollen mit dabei waren, schnit-
ten Karotten, Gurken, verquirlten Ei, geräucherten Lachs und
wickelten diese Zutaten zusammen mit Reis auf speziellen
Bambus-Unterlagen in Seetang-Platten. 

Der Augsburger Zoo war ein Ziel des Ferienprogramms und
der Bus, der am Dorfplatz startete, voll besetzt. In dem Tier-
park leben 1200 Tiere und 240 Arten aus aller Welt. Bei einer
Führung erhielten die Haager Kinder viele interessante In-
formationen über die unterschiedlichen Tierarten, beispiels-
weise, warum es bei manchen nur ein Männchen im Rudel
geben kann und sie erfuhren, dass ein Straußenei bis zu 80
Kilo Belastung aushält. 

„Auf geht´s zur Polizei“, hieß es für zwei Kindergruppen, die
sich die Arbeit der Polizei aus er Nähe ansahen. In der Poli-
zeistation in Moosburg erfuhren die Kinder vieles von der Ar-
beit der Polizei, sie durften die Polizeiautos genau unter die
Lupe nehmen und Polizeikleidung anprobieren. Natürlich
durfte nicht fehlen, auch einmal in einer Zelle Platz zu neh-
men. Mit vielen neuen Erkenntnissen ging es dann wieder
auf die Heimreise. 

Zum Spieleabend trafen sich 14 Kinder und Jugendliche im
Jugendtreff, denn es geht auch einmal ohne Computer. Auf
dem Programm standen traditionelle Brettspiele wie Mono-
poly, Siedler von Catan, Schach, Activity. Alle waren mit Feu-
ereifer dabei und wünschten sich, dass es weitere solche
Abend geben solle

Glücklicherweise können wir dieses Jahr
wieder auf ein sehr gelungenes und auch
unfallfreies Ferienprogramm 2018 zurück-
blicken. Durch das Engagement vieler 
Vereine, Organisationen, Firmen und Privat-
personen konnten 32 Programmpunkte 
angeboten werden. 122 Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 6 bis 14 Jahren 
beteiligten sich mit insgesamt 456 Anmel-
dungen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die auf
irgendeine Weise zum Gelingen der diesjäh-
rigen Ferienspiele beigetragen haben, sei es
als Veranstalter, als Fahrer oder Betreuer
oder als Teilnehmer - jeder ist wichtig. 

Als Anerkennung für die ehrenamtliche Tä-
tigkeit in Bezug auf das Ferienprogramm
sind alle Organisatoren einer Veranstaltung
am 11. Oktober ab 19.30 Uhr zu einer Ab-
schlussrunde mit Essen im Cafe Ampertal
eingeladen.

VIELEN DANK!

Hier nehmen wir auch gerne Anregungen
entgegen, auch schon für das nächste Jahr!
Das Organisationsteam
(Elisabeth Maier, Sabine Dörr, Heike
McNeilly, Heike Huber, Nadine Lantsch-
Biersack und Michael Karl)
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Nachrichten aus dem Dorfladen

…“da lachen ja die Hühner…!“

Im Rahmen des Ferienprogramms starteten
wir Anfang August mit 20 hellwachen Kin-
dern zur Besichtigung des Bauernhofes von
Lydia und Franz Lochinger. Wir konnten den
Betrieb vor fünf Jahren als Bio-Eier-Liefe-
rantin für unseren Dorfladen gewinnen. Wie
sich nach kurzer Zeit herausstellte, ein ech-
ter Hauptgewinn, denn die Eier ihrer Hüh-
ner schmecken nicht nur vorzüglich, sie
entwickelten sich auch zu einem unserer
umsatzstärksten Produkte!
Wir begannen unsere Führung über den Hof
mit einem Quiz,  anschließend besichtigten
wir den mobilen Hühnerstall, der je nach
Futterbedarf von einem Ort zum anderen
transportiert wird. 

Die Kinder durf-
ten, wenn sie
wollten, ein
Huhn auf den
Arm nehmen
und streicheln,
danach schaltete
Lydia Lochinger
das Förderband
an, auf dem die
frisch gelegten
Eier aus dem
Stall in den Vor-
raum transpor-
tiert wurden.
Dann konnten

die Kinder daraufhin die Eier mit dem Lege-
datum stempeln. 
Auf der Weide erblickten wir dieses Jahr
kein Tier, die Rinder hatten sich aufgrund

der Hitze in den Laufstall zurückgezogen, in
dem es angenehm kühl war. Neugierig be-
grüßten sie uns und ließen uns bei Hand-
kontakt auch mal ihre raue Zunge spüren.
Nachdem eine Mutterkuh mit einem erst
kürzlich  geborenen Kalb nicht so sehr von
unserer Nähe begeistert war, gingen wir
weiter zum nächsten Stall, in dem zwei be-
zaubernde Reitpferde wohnen, die vor
allem die Mädchen
begeisterten. 
Fröhlich knabber-
ten sie an dem von
den Kindern ge-
reichten trockenen
Brot und so man-
che junge Dame
konnte sich gar
nicht mehr von den
freundlichen Reit-
tieren trennen.
Abschließend durf-
ten sich die Kinder auf einer von Franz 
Lochinger speziell konstruierten Stroh-
Hüpfburg ausgiebig austoben und sich
gleichzeitig mit den von uns zubereiteten
Broten mit Frischkäse stärken. 
Zur leichten Abkühlung füllten wir dieses
Jahr noch ehemalige Zink-Badewannen mit
Wasser und so entstand eine herrliche Was-
serschlacht, bei der am Ende nicht mehr
viel Wasser in den Wannen war!

Michaela Dehner und Udo Marin (ehren-
amtliche Geschäftsführer des Dorfladens)

CARITAS – Sammlung 2018
Die Caritas hat zur Herbstsammlung 2018
aufgerufen. In den letzten Wochen haben
sie unsere Caritas-Sammelbriefe in Ihrem
Briefkasten aufgefunden. Darin bitten wir
um Ihre Spende und hoffen auf Ihre Über-
weisung! Mit 60 Prozent der Sammlungs-
gelder finanzieren die Caritas-Dienste in
den Landkreisen ihre Unterstützung und

Beratung für arme und hilfsbedürftige
Menschen. 40 Prozent des Sammlungs-
geldes bleibt in der Pfarrei und wird auch
hier für Bedürftige verwendet. Allen Spen-
dern möchten wir herzlich „DANKE“
sagen.
Kirchenstiftung Haag und Untermarchen-
bach
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Nachrichten aus der Kirchengemeinde

Kirchenverwaltungswahl 

Am 18. November 2018 ist es wieder so-
weit.Wir wählen unsere neue „KV“ in St.
Laurentius Haag und St. Stephanus Unter-
marchenbach. Helfen Sie mit, dass unsere
Pfarrei auch in den kommenden Jahren
professionell verwaltet und zukunftswei-
send gestaltet wird. Dies bedeutet zweierlei:
kandidieren Sie oder schlagen Sie geeig-
nete Kandidaten/Kandidatinnen vor und
gehen sie am 18.11. auch zur Wahl! Das
Wahllokal wird im Bruderschaftshäuschen
in Haag sein. Die Öffnungszeiten werden zu
gegebener Zeit veröffentlicht. 
Die Kirchenverwaltung besteht aus einem
Gremium ehrenamtlicher Pfarreimitglieder,
die sich gemeinsam mit dem Pfarrer um alle

verwaltungstechnischen Angelegenheiten
der Pfarrei kümmern. 
Zu den Aufgaben der Kirchenverwaltung
gehören außerdem die Planung und Durch-
führung von Baumaßnahmen an den kirch-
lichen Gebäuden sowie die Sicherstellung
rechtlicher Anforderungen an die Kirchen-
stiftung. 
Die Wahl des Gremiums findet alle sechs
Jahre statt. Bei Fragen zu Aufgaben und
Aufwand in der Kirchenverwaltung wenden
Sie sich bitte an die Kirchenpfleger, Herrn
Josef Haas in Haag und Herrn Korbinian
Hobmeier in Untermarchenbach.
Kirchenverwaltung St. Laurentius Haag und
St. Stephanus Untermarchenbach

Zum zweiten Mal hatte die Pfarrei Haag zur
Sonntagsmesse auf die Schlosswiese ein-
geladen. Bei herrlichem Sommerwetter
kamen viele Gottesdienstbesucher aus
allen Altersgruppen. Familien mit Kinder-
wagen bis zum Rollatorfahrer fanden sich
auf der Wiese hinter dem Kindergarten ein. 

Am 12. September gab es in Haag bei der Abendmesse eine Überraschung für Pater Ignatius, der an diesem Tag seinen
40. Geburtstag feierte. Der Pfarrgemeinderat und die Kirchenverwaltung hatten für ihn ein kleines Fest vorbereitet. Der Kin-
derchor unter der Leitung von Konrad Huber sang das fröhliche Lied „Lautato Si“, der Jugendchor das Lieblingslied des
Paters, „You raise my up“, anschließend gab es noch einen Sektumtrunk. 

Messe im Schlossgarten

Pfarrei feiert Pater Ignatius
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Nachrichten aus der Schule / Frauenbund

Info

www.gs-
haag.de

Sehr geehrte Eltern, liebe Haager Bürgerinnen und Bürger,
Mit einer großen ersten Klasse beginnen
unsere diesjährigen 28 Schulanfänger ihre
Schulzeit. Trotz des enormen Lehrerman-
gels im Grundschulbereich können wir un-
seren Pflichtunterricht abdecken und sogar
noch einige Neigungskurse anbieten. Gern
möchte ich Ihnen das diesjährige Kollegium
vorstellen. 

1a Frau Margit Kimmel, 2a Herr Arthur
Schmid, 2b Frau Martina Tanzhaus, 3a Frau
Andrea Link, 3b Frau Kerstin Wiethaler, 4a
Frau Julia Hartl und 4b Frau Kathrin Höfler.
Frau Andrea Link und Frau Tabea Müllers
möchte ich als neue Lehrkräfte an unserer
Schule ganz herzlich begrüßen. 
Als zusätzliche Lehrkräfte sind bei uns Frau
Beratungsrektorin Angelika Nagel, ich
selbst und Frau Verena Westermaier, die
seit diesem Schuljahr meine Stellvertretung
übernimmt, tätig. 
Ich wünsche ihr viel Freude bei dieser
neuen Aufgabe. Frau Brigitte Empl (Katho-
lische Religion) und Frau Tabea Müllers
(Evangelische Religion) stehen uns als
kirchliche Lehrkräfte zur Verfügung. Werken
und Gestalten wird von der Fachlehrerin
Frau Marianne Schwarz unterrichtet. Ich
freue mich sehr, wieder mit einem sehr er-
fahrenen und kompetenten Kollegium ar-
beiten zu dürfen. 

Wir alle sind schon sehr gespannt auf die
neuen Schulmöbel, die in den Herbstferien
geliefert werden. Von da an werden unsere
Schüler helles, freundlich und ansprechend
wirkendes Mobiliar in ihren Klassenräumen
vorfinden. An dieser Stelle gilt mein Dank
der Gemeinde Haag für diese große finan-
zielle Investition in unsere Schule. 

Die Ausstattung mit weiteren digitalen Me-
dien folgt in Kürze, so hoffe ich, da die offi-
ziellen Mittel der Regierung nun ja bereit
stehen. 
Danken möchte ich dem Hausmeister, dem
Bauhofteam und dem Reinigungspersonal,
die alles so schön für unseren Start ins neue
Schuljahr vorbereitet haben. Dank auch der
Mittagsbetreuung für ihre hervorragende
Arbeit und ihr Entgegenkommen! Die
Schulfamilie freut sich auf eine weiterhin
gute Zusammenarbeit mit dem Kindergar-
ten und dem Team rund um Brigitte Mitter-
leitner sowie allen anderen Einrichtungen,
die Berührungspunkte mit der Grundschule
Haag haben.
Das gesamte Kollegium der Marina – Thu-
dichum - Grundschule wünscht Ihnen einen
wunderschönen Herbst und ein erfolgrei-
ches Schuljahr 2018/19. 
Es grüßt Sie herzlichst, 
Ihre Daniela Nager (Rektorin)
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(v.l.): Michael Geltinger, erster Kommandant Balthasar Sellmaier, Julian Mendl, Joachim Sorg, Felix Schuhmann, Andreas
Schreiner, Josef Lachner, Michael Gmach, Christian Sorg, Martin Flexeder, Albert Gmach, Jürgen Schönfeld

21 junge Feuerwehrleute im Alter zwischen 14 und 16 Jah-
ren legten im Juli unter den kritischen Augen ihrer Prüfer auf
dem Hof der Zollinger Feuerwehr das Bayerische Jugend-
leistungsabzeichen ab. Unter ihnen auch sieben Jugendli-
che der Feuerwehr Plörnbach, außerdem junge Kameraden
aus  Dietersheim, Neufahrn, Zolling und Mauern. Sie bewäl-
tigten insgesamt zehn Aufgaben, davon fünf Einzel- und fünf
Gruppenaufgaben sowie einen Theorieteil. Kreisjugendwart
Roman Bittrich (Mauern) sowie Kreisbrandrat Manfred Dan-
ner freuten sich über den engagierten Nachwuchs, denn alle
Teilnehmer konnten das „Bayerische Jugendleistungsabzei-
chen“ mit nach Hause nehmen. 

Bei der Feuerwehr Inkofen wird Gleichberechtigung gelebt,
denn hier legten vier junge Frauen und ein junger Mann kürz-
lich die Leistungsprüfung ab. Die Jüngste unter ihnen ist die
16jährige Christina Reinhardt, ebenfalls ihr Können bewie-
sen Anna Rott, Theresa Reinhardt, Bettina Lohmaier und
Jakob Rott. Bei der Prüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“
werden die Abläufe im Brandeinsatz gezeigt und geprüft, au-
ßerdem mussten in höchstens 190 Sekunden drei Strahl-
rohre vorgenommen und ein Ziel umgespritzt werden. 
vorne, v.l.: Hans Sellmaier, Jakob Rott, Anna Rott und The-
resa Reinhardt, hinten: Christian Reinhardt (Kommandant),
Christoph Maier, Christian Spanfelner, Petra Gutwirth, Chri-
stina Reinhardt, Bettina Lohmaier und die Schiedsrichter
Christian Fuß, Florian Bock und Stefan Briglmeier.

Feuerwehr Haag zum Leistungsbewerb nach Österreich 

Die Feuerwehr Haag nahm als einzige deut-
sche Mannschaft im Juni am Leistungs-
wettbewerb in Obervellach in Österreich
teil. Schon vor 30 Jahren hatte es die Ka-
meraden in das Nachbarland gezogen und
die Haager dort ihr Können unter Beweis
gestellt. 
Nach wochenlangem Training war die Er-
leichterung groß, als alle Teilnehmer ihre
Abzeichen in den Händen hielten. Über 35
Feuerwehrteams aus ganz Kärnten hatten

an dem Wettbewerb teilgenommen, der
daraus bestand,  schnellstmöglich einen
Löschaufbau zu errichten.  
Auch einen 400m-Staffellauf galt es in vol-
ler Montur als Gruppe gemeinsam zu be-
wältigen. Die Kameraden bedanken sich bei
ihren Ausbildern Florian Ferdinand und
Christian Fuß, die sie auf diesen Wettbe-
werb vorbereitet hatten, bei Stephan
Gmach sowie beim Busunternehmen Hagl
für ihre Unterstützung. 
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Nachrichten des Seniorenreferenten

In einigen wenigen Fällen konnten schon
Hilfen vermittelt werden. Das betrifft gele-
gentliche Fahrdienste, vereinbarte Besuche
bei Pflegebedürftigen zur Entlastung der
Angehörigen oder auch Hilfe beim Einkau-
fen sowie gelegentliche Kinderbetreuung.
Die Suche nach weiteren Personen, die in

einem nachbarschaftlichen Hilfsangebot
mitwirken könnten und wollen, geht unver-
mindert weiter. Bei Interesse an der Nut-
zung des Angebots und vor allem auch bei
der Bereitschaft zum Helfen bitte Kontakt-
aufnahme unter Telefon 08167/8470 Franz
Donauer. 

Nachbarschaftliche Hilfeleistung

„Lieder aus der Jugendzeit“ sollen in Erin-
nerung gerufen werden. Neben weiteren Gi-
tarristen sorgt Frau Eva Sommer für die
musikalische Begleitung. Alle, die gerne
einfache Lieder singen wollen, sind im Rat-

haus (Besprechungszimmer) willkommen.
Der nächste Termin wird über die Tages-
presse bekannt gegeben. Fragen beant-
wortet der Seniorenreferent Franz Donauer
unter 08167/8470. 

Angebot „Miteinander Lieder Singen“

Erneut weise ich auf die „Notfallmappe“
des Landkreises hin. Sie ist ein Leitfaden
zur Vorbereitung z.B. auf Krankenhausauf-
enthalte und sonstige schwierige Situatio-
nen, in denen konkrete Informationen für
Angehörige und Ärzte schnell erforderlich
sind und gefunden werden müssen. Dazu
zählen Telefonnummern von nächsten An-
gehörigen, Bereitschaftsdiensten und Ärz-
ten, die zu verständigen sind. Ebenso
persönliche Angaben z.B. über Medika-

mente, ggf. Behinderung, Aufbewahrung
wichtiger Dokumente und Schlüssel, medi-
zinische Versorgung und Versicherungen,
ggf. Passwörter usw. 
Diese „Notfallmappe - Informationen bei
Notsituationen für Angehörige und Ärzte“
ist in der Gemeindekanzlei Haag und im
Rathaus Zolling vorrätig und kann zum Aus-
füllen nach Hause mitgenommen werden.
Fragen Sie danach!

Notfallmappe des Landkreises (nicht nur für Senioren!)

Der Seniorenreferent zum Gespräch im Rathaus 
Mittwoch, 10. Oktober 15.00 bis gegen 17.00 Uhr

Mittwoch, 14. November, 14.30 bis 16.30 Uhr
Sonntag, 9. Dezember 15.00 bis gegen 16.00 Uhr
und sonst unter Telefon 08167/8470 zu erreichen.

Auf das adventliche Treffen der Senioren in der Aula der Grundschule am 2. Dezember
2018 weise ich zur Terminvormerkung hin.

Nach jahrelangen Haussammlungen ist es
den Vereinsmitgliedern aus gesundheitli-
chen Gründen leider nicht mehr möglich,
persönlich von Tür zu Tür zu gehen. Die
Mitglieder hoffen auf Verständnis und bitten
die Bevölkerung, den Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge weiterhin mit einer

Spende zu unterstützen. Diese überweisen
Sie bitte auf das Konto Nr.: 
DE97 7005 1003 0025 2870 79, 
Stichwort: Kriegsgräbersammlung 2018. 
Vielen Dank!

Helmut Sellmaier 

Krieger und Soldatenverein Haag-Plörnbach-Inkofen 

Franz Donauer
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Unternehmen in der Gemeinde

Info

Heizung und
Sanitär Engel,

In der Stock-
wiese 41,
85410 Haag
a.d. Amper

Tel.: 08167 / 
9898389

Christian Engel – Heizung- und Sanitärbetrieb in der Stockwiese 

Ein schönes Bad mag jeder gerne, - im Mo-
ment seien ein schnörkelloses, gradliniges
Design und bodenebene Duschen gefragt,
berichtet Christian Engel, der sich 2014 mit
seinem Heizungs- und Sanitärbetrieb in
Langenbach selbstständig machte. Im Mai
dieses Jahres zog er mit seinem Unterneh-
men, in dem auch noch der Geselle Maxi-
milian Müller arbeitet, nach Haag in die
Stockwiese und baute sich hier ein Wohn-
haus samt Lagerhalle und Büros. 
Er könnte noch mehr Mitarbeiter beschäfti-
gen, sagt der 27jährige, aber gute Hand-
werker seien Mangelware. Dabei seien die

Auftragsbücher gut gefüllt: viele Eigen-
heimbesitzer investierten in ein neues Bad,
für Ältere sei es wichtig, es barrierefrei um-

zubauen. Die Umgestaltung von bestehen-
den Bädern sei oft eine echte Herausforde-
rung, schildert Engel. Gemeinsam mit dem
Kunden werde nach den besten Lösungen
gesucht. Auch in Sachen Nutzung regene-
rativer Energien sei viel los, so baue er zum
Beispiel Wärmepumpen oder Gasheizun-
gen in Kombination mit Solaranlagen in
Neubauten ein. Natürlich warte und repa-
riere seine Firma auch Ölheizungen, sie
seien für alle Anlagen im Bereich Heizung,
Bad und auch Lüftung zuständig und als
Kundendienst schnell vor Ort. 
Christian Engel lernte sein Handwerk, Anla-
genmechaniker für Heizung, Klima, Sanitär,
so der offizielle Name, von der Pieke auf.
Seine Lehre absolvierte er in Mauern, ar-
beitete dann als Geselle in Freising, bevor
er wieder zur Meisterschule ging. Er würde
gerne einen Lehrling ausbilden, aber es
fände sich keiner, bedauert Engel. Dabei sei
der Beruf vielfältig, man könne sich zum
Beispiel in den Bereichen Trinkwasser und
Brandschutz weiterbilden und man ver-
diene nicht schlecht. 
Außerdem lerne man handwerkliches Ge-
schick und komme durch den Kundenkon-
takt viel herum, schildert er die Vorzüge
seines Berufs.    

Christian Engel (links) und Maximilian Müller bauen und reparieren Heizungsanlagen und vieles mehr

Ein schönes Bad ganz nach individuellen Vorlieben gebaut
erfreut jeden
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Vereine und Organisationen / Termine

Kultur und Geschichte in Augsburg

Drei Musikgruppen aus der Hallertau,
„ZeBrass“, die „AuerVoices“ und die For-
mation „Eberwein“ haben sich zusam-
mengetan, um mit einem Benefizkonzert
am Sonntag, 21. Oktober um 17 Uhr im
Zollinger Bürgerhaus das erste Kinderpal-
liativzentrum Süddeutschlands in Mün-
chen zu unterstützen. Die Einnahmen des
Konzerts werden an den Förderverein des

Kinderpalliativzentrums in München ge-
spendet. Um einen großen Beitrag für die
Kinderpalliativstation leisten zu können,
werden zusätzlich noch Sponsoren ge-
sucht. Als Schirmherr für dieses Konzert
konnte Landrat Josef Hauner gewonnen
werden. Karten gibt es in der Sparkasse
Zolling, bei Bücher Pustet in Freising und
der Sonnen Apotheke in Au i. d. Hallertau.

Benefizkonzert im Zollinger Bürgerhaus 
für Kinderpalliativstation 

Am traditionellen Jahresausflug des Katholischen Frauenbundes Haag fuhren die  Frauen in die drittgrößte Stadt Bayerns nach
Augsburg. Beim Besuch der Augsburger Puppenkiste blickten sie hinter die berühmte Bühne und lernten Kasperl persön-
lich kennen. Während der Führung durch das Museum der Puppenkiste wurden so manche Kindheitserinnerungen wach. Am
Nachmittag besuchte die Gruppe während einer Stadtführung auch die Fuggerei und den Goldenen Rathaussaal. 

Jahreshauptversammlung des Skiclub Haag/Amper
Die alljährliche Jahreshauptversammlung
des Skiclubs hat am 11.09.18 in gewohnt
harmonischer Atmosphäre stattgefunden.
Wesentlicher Punkt war eine Satzungsän-
derung, über die ausführlich diskutiert
wurde. Es wurden Zusätze eingebracht und
eingearbeitet, die durch die Änderung der
europäischen Datenschutzgrundverord-
nung notwendig wurden. 
So ist für jedes Mitglied nachvollziehbar,
was mit seinen Daten passiert.
Ferner wurde das Geschäftsjahr auf das Ka-
lenderjahr umgestellt. Die neue Satzung ist
auf der Internetseite des Vereins einsehbar.
Des Weiteren wurden die Termine für die
nächste Skisaison festgelegt. 

Eine genaue Aufstellung hierzu kann auf un-
serer Homepage (www.skiclub-haag.de)
eingesehen werden. 

Die nächsten Veranstaltungen 
des Skiclub Haag/Amper:
· 04.11.2018  Erste-Hilfe-Kurs für Ski- &

Snowboardlehrer
· 10.11.2018  Skiflohmarkt
· 30.11.-02.12.2018
Ski- & Snowboardlehrerfortbildung
im Stubaital

· 09.12.2018  Haager Christkindlmarkt

Wir freuen uns auf die kommende Saison.
Ihr Skiclub Haag/Amper

Info

www.skiclub-
haag.de
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Erste Haager Schlagerparty am 19. Oktober 
Auf der Homepage www.haagerschlager.defindet Ihr kontinuierlich 

mehr Informationen zu dieser Veranstaltung. 

Geboten werden 

– Bester Mix aus Schlager und Charts – einfach alles was gute Laune macht! –

– Zwei Bars (Bier- und Cocktail-Bar) –

– Schankwagen und Foodtruck im Outdoorbereich –

– Getränkespecials –

Da es an diesem Abend in Haag etwas lauter als sonst wird, 

bitten wir alle Bürger um Verständnis.

Danke hierfür und auch ein Vergelts Gott an alle Helfer und Sponsoren. 

Wir freuen uns auf alle Besucher. Seid dabei!

Euer VfR Haag-Organisationsteam 

Kurse im Verein für Rasenspiele
QiGong Montag 8.30 Uhr bis 9.30 Uhr Elly

Feel your body Montag 19.00 bis 20.00 Uhr Simone
(kleine Halle)

Ganzkörperworkout Dienstag 8.30 bis 9.30 Uhr Monika

Bewegungstraining zur Dienstag 19 Uhr bis 20 Uhr Petra
Förderung des Muskel- (kleine Halle)
und Skelettsystems mit Step

Präventives Dienstag 20 bis 21 Uhr Petra
Haltungstraining (kleine Halle)
für Männer

Wirbelsäulengymnastik Dienstag 19 bis 20 Uhr Helene

WS Yoga Mittwoch (große Halle)

Walken Donnerstag 8.30 Uhr Hildegard/Dorothea

Zumba Donnerstag 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr Claudia

PowerVitYoga Freitag 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
(kleine Halle)

Aufrecht und Stabil Freitag 8.00 Uhr bis 9.00 Uhr Petra

Änderungen aufgrund Hallenbelegung jederzeit möglich.
Bei Fragen: Petra Silberbauer Tel. 08167 / 8042



Bayerische Bremer Stadtmusikanten 
Der Kulturverein Haag hat die Bayeri-
schen Bremer Stadtmusikanten am 18.
November in die Aula der Grundschule
eingeladen. Stefan Murr und Heinz-Josef

Braun interpretieren das bekannte Mär-
chen für Kinder ab sechs Jahren, aber
auch für Erwachsene.
Die Veranstaltung beginnt um 15.00 Uhr.


